
Kinder‐ und Jugendvereinsmeisterschaften  

der Tennisfreunde Schönau am Königssee 

(Bericht: Gabi Moldan / 15.10.24) 

Bei strahlendem Herbstwetter begrüßten Trainer Mats Fergusson, Antje Stegemann, Kristin Thieß, 

Lisa Mandl, Gabi Moldan und Vorstand Sepp Moldan, die teilnehmenden Nachwuchsspielerinnen‐ 

und Spieler im Alter von 6 bis 17 Jahren zu den diesjährigen Vereinsmeisterschaften.  

Lukas Schach, Milena Lenz, Benedikt Moldan, Marlene Kastner, Leonie Fendt und  

Sophie Schöndorfer siegten in ihren Altersklassen. 

Die 6 bis 8‐jährigen Buben und Mädchen spielten Ihren Vereinsmeister im Kaiserturnier aus.  

Bei diesem Spielmodus wird quer über den Tennisplatz, in unterteilten Feldern und mit softeren 

Methodik‐Bällen gespielt. Dabei wurde in 6 Runden auf Zeit (5 Minuten), gegen wechselnde 

Gegner gespielt. Die Trainer sorgten als Schiedsrichter für einen reibungslosen Ablauf.   

Nach den 6 Runden, konnte sich Sophie Schöndorfer vor dem jüngsten Teilnehmer, Felix Fendt 

durchsetzen. Mirtil Domeski wurde Dritte und auf den weiteren Plätzen platzierte sich  

Helena Thadess vor Zwillingsschwester Pestilotte, Eva Neumeier, Lena Koll und Anja Steinbacher. 

Mit Super Tennis ging es bei den 8 bis 9‐jährigen Kids zur Sache. Leonie Fendt zeigte im  

Midcourt‐Feld mit orangen Stage 2 Bällen ihr spezielles Können und setzte sich in einem tollen 

Match gegen Leo Schöndorfer durch. Sirina Petkova wurde zwar nur dritte in diesem sehr starken 

Teilnehmerfeld, aber auch sie zeigte ebenfalls eine klasse Leistung. 

Klar durchsetzen konnte sich bei den Knaben U12 mit Stage‐1 Bällen, wie auch schon im Vorjahr, 

der souverän aufspielende Benedikt Moldan. Er konnte sich gegen alle Gegner klar durchsetzen. 

Am meisten Gegenwehr zeigte der technisch, hervorragend‐aufspielende Erik Mohr, aber auch  

er hatte in seinem Gruppenspiel gegen Benedikt keine Chance. Boris Lengerov und Felix Neumeier 

belegten die weiteren Plätze.  

Bei den Mädchen U12 nahmen verletzungsbedingt leider nur 2 Mädchen teil. Marlene Kastner 

gewann unbestritten im Match gegen Emmi Blair.  

Im Superfinale der Mädchen um den Vereinsmeistertitel gewann die etwas ältere Milena Lenz. 

Viktoria Idaosha spielte mit Lilli‐Marie Krinke und Leopold Müller‐Bardorf beherzt um den Titel  

in der gemischten U14 Klasse. Die Vorjahressiegerin Milena Lenz setzte sich in einem sehr engen 

Match gegen Leopold durch und gewann somit gegen alle Gegner.  



Die ältesten Teilnehmer waren die Junioren U18; sonst als Team agierend, ging es jetzt 

gegeneinander um den Vereinsmeisterschaftstitel. Lukas Schach, Xaver Weindl, Luis Stegemann, 

Jakob Moldan und Ferdl Rink kämpften um Punkte, Spiele und schließlich um die Matches.  

Alle zeigten ihr Können mit technisch tollen Schlägen und Raffinesse im Spiel. Die Zuschauer 

wurden mit hochklassigen Ballwechseln belohnt. Jeder spielte gegen Jeden in Gruppenspielen.  

Mit vier deutlichen Siegen gewann auch in diesem Jahr verdient Lukas Schach.  

Es folgte mit 3 gewonnen Partien Xaver Weindl, vor dem laufstarken Luis Stegemann,  

Jakob Moldan und Ferdl Rink. 

Ausgestattet mit den neuen Teamtrikots der Watzmann‐Energie und Sport Babel traten die 

Tennisfreunde bereits die gesamte Saison an.  

Bei der abschließenden Siegerehrung gab neben Pokalen und Medaillen, tolle Sachpreise von der 

Firma Höhenrausch und erstmals coole Vereins‐Caps, gesponsert vom Gasthaus Unterstein. 

 

 

Die ältesten Teilnehmer der diesjährigen Vereinsmeisterschaften präsentieren ihr neues Cap, 

gesponsert vom Gasthaus Unterstein. 

 


